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Stellungnahme des Bürgerausschusses Innenstadt zur 
Weiterentwicklung der Esslinger Stadtbücherei 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Klopfer, sehr geehrte Bürgermeister 
Rust, Sigel und Bayraktar, sehr geehrte Gemeinderätinnen und -räte,

mit dieser Erklärung knüpfen wir an unsere Stellungnahme vom 26. April 
2024 an. Für die zwischenzeitlich erhaltenen Informationen und die 
Offenheit im inhaltlichen Diskurs danken wir allen Beteiligten ausdrücklich.

Unser ursprünglicher Wunsch bleibt zentral: Esslingen braucht eine 
attraktive, zukunftsfähige Stadtbücherei als offenen Ort der Begegnung, 
Bildung und Kultur. Eine solche Bücherei ist ein wesentlicher, für alle 
Generationen einladender Baustein für unsere lebendige Innenstadt. 
Gerade im Zuge des aktuellen Transformationsprozesses vieler 
Innenstädte – geprägt von zunehmenden Ladenleerständen und 
veränderten Nutzungsbedürfnissen – sehen wir eine moderne Bücherei als
starkes Signal für Aufbruch und Belebung an.

Nach eingehender Beschäftigung mit den möglichen Varianten und einem 
weiteren Besuch vor Ort erkennen wir die Vorteile eines Umzugs der 
Stadtbücherei in die Immobilie „Kögel“. Die dort gegebenen räumlichen 
und strukturellen Möglichkeiten eröffnen eine überzeugende Perspektive 
für die Entwicklung einer modernen, barrierearmen und attraktiven 
Stadtbücherei, wie wir sie uns für Esslingen wünschen. Eine 
zukunftsgerichtete Bücherei, die Bildung, Begegnung und Kultur an einem 
zentralen Ort zusammenführt, ist aus unserer Sicht im bisherigen Gebäude
nicht in vergleichbarer Weise realisierbar.

Gleichzeitig ist uns der Pfleghof als geschichtsträchtiger Ort im Herzen der 
Stadt ein wichtiges Anliegen. Wir sehen es als unbedingt notwendig an, ihn
weiterhin öffentlich zugänglich zu halten und für eine gemeinwohlorientierte
Nutzung zu erhalten. In der Zusammenführung der städtischen Museen 
sehen wir große Synergieeffekte und Impulse für deren Weiterentwicklung 
– ein attraktives Nutzungskonzept an dieser Stelle wird das kulturelle 
Leben in der Innenstadt deutlich bereichern.

Wichtig bleibt, dass die Finanzierung beider Projekte – der Erwerb und 
Umbau der Immobilie „Kögel“ sowie die Sanierung und Umnutzung des 
Pfleghofs – gesichert ist und nicht zulasten anderer zentraler Vorhaben für 
die Bürgerschaft geht.

Wir hoffen, dass diese Aspekte in die weiteren Beratungen einfließen, und 
stehen für den Austausch wie auch für neue Impulse jederzeit gerne zur 
Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen,
für den BA Innenstadt

Siri Paflitschek & Leonhard Hell


